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Freitag den l 0 . September l869. H»

(333—2) Nl. 3807.

K u n d m a ch u n g.
M i t Rücksicht auf die beginnenden Bor-

arbeiten für die am 30. October d. I . statt'
Endende achtundzwanzigste Verlosung der kram.
^Nlndcntlastungs-Obligationen wird die Bornahme
^ Zusammcnschrcibung oder Zertheilung der bis
^nde April 1869 zur Verlosung angemeldeten krami-
>u)en Gruudeutlastungs-Obligationen, sowie ferner
auch die Vornahme von solchen Umschreibungen
Mer Obligationen, bei denen eine Aenderung der
Hummern einzutreten hätte, für die Zeit vom
^- September!. I . bis zum Tage der Knndma
chung der am 30. October l . I . verlosten Obli-
gationen sistirt.

Laidach, am I.September 1869.
Vom krainischcn Landcs-Auoschujsc.

^344^1) 3t̂ 7 7 9 7?

Concurs-Ansschräbung.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach ist

knie Gerichtsadjunctcnstelle mit dein jährlichen Gc
Mte von 800 fi. und dem Vorrückuugsrechte in
"e höhere Gehaltsstufe von 900 f l . zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren
^.llanguug jedenfalls auch die Kenntnis; der krai-
"A)M (slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
^forderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 1 4 T a g e n
^ch der dritten Einschaltung dieses Edictcs in das

Nitsblatt der Laibacher Zeitung bei dem gcfcr-
Wen Präsidium im vorschriftsmäßigen Wege zu
"^erreichen.

Laibach, am 8. September 1869.
^ K . k. Landesgerichts-Hlräsldium.
( 3 4 2 ^ 1 ) Nr^ 6477.

Concurs.
^ I m Wicderbesetzung einer im Kronlandc
Schlesien erledigten k. k. Concepts - Adjunctenstellc
^U dem Iahresgehalte von 400 f l . wird der
" "curs ausgeschrieben.
^ Die Bewerber haben ihre gehörig instrnirtm

ûche im vorgeschriebenen Wege
h. b i s 3 0 . S e p t e m b e r l . I .
, dem Präsidium der k. k. schlcsischen Landesre-

^ " " ^ einzubringen.
Troppau, am 3 1 . August 1869.

(340—3) Nr. 874.

E d i c t .
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Spittal ist eine

Amtsdienersstelle mit dem Gehalte jährlicher 300 fl.
nnd dem Rechte zum Bezüge der Amtskleidung
zu besetzen. Gesuche sind

b i s z u m 2 0 . d . M .
bei diesem Landcsgerichts Präsidium zu überreichen.

Klagenfurt, am 3. September 1869.

(343as Nr?8355.

Kundmachung.
Vom t. k. Arscnalscommando iu Pola wird

in Folge Ermächtigung des k. k. Reichs - Kriegs
Ministeriums, Marine Section, bekanntgegeben, daß
die Herstellung von 3 Bojen für 2 ' / . zölligc
Ketten für den Hafen von Pola im Concurswegc
an denjenigen überlassen wird, dessen Anbot nach
commissiouellem Beschlusse dem Aerar den meisten
Vortheil bieten wird.

Zu diesem Ende wird beim k. k. Arsenals-
Commando in Pola am 30. September l. I .
um 11 Uhr vormittags eine öffentliche Offert-
Verhandlung mittelst versiegelter Offerte stattfin
den, wozu alle Untcrnehmungslnstigen hiemit ein-
geladen werden.

Der Umfang und die Beschaffenheit der aus-
zuführeuden Arbeit können aus dem Plane, der
Specification und dem Contracts Entwürfe ent
nommen werden, welche beim k. k. Reichskriegs^
Ministerium, Marine-Section, in Wien, beim k. k.
Scebezirks - Commando in Trieft und beim k. k.
Arsenals-Commando in Pola während der vorge-
schriebenen Amtsstunden zur Emsicht erliegen.

Die mit einem 50 kr. Stempel versehenen
Offerte müssen

b is längs tens 29. S e p t e m b e r l . I .
um 2 Uhr Nachmittags dem k. k. Arsenals-Com
mando in Pola vorgelegt werden, indem fpäter
oder auf telegraphischem Wege einlangende Anbote
nicht mehr berücksichtiget werdcu können.

Der Offercnt bleibt für fein schriftliches An-
bot vom Tage der Ueberreichuug verbindlich, das
Aerar aber erst vom Tage der Genehmigung des
Offertes, wovon der Offcrcnt ohne Zeitverlust ver-
ständigt werden wird.

P o l a , am 23. August 1869.
Vom k. k. Arselmltt-Cmnmando.

(341—2) Nr. 6415.

Concurs Knndmachung.
An der k. k. Normalschulc in der Grenz-

Communität Panscova ist die Directorsstelle in
Erledigung gekommeu.

Mi t ' dieser Stelle sind verbunden: Ein I a h -
resgehalt von 840 f l . , an Functionszulage 210 fl.,
vier Dezennalzulagen von je 105 st. und das der
V I I I . Diätenclassc entsprechende Naturalquartier
oder in dessen Ermanglung das Ouartier-Aequi-
valent.

Bewerber um diese Stelle haben ihre an
das k. f. Reichskricgsministernlm stylisirten Ge-
snche längstens

b i s 2 0 . S e p t e m b e r l . I .
an das k. t. Grenz-Truppen-Brigade-Commando
zu Semlin zu leiten und denselben beizuschließen:

:l,) den Geburtsschein;
Ii) das Zeugniß über die mit gutem Erfolge ab-

gelegte Lehramtsprüfung der Oberrealschule;
s') das Zeugniß über die mindestens fünfjährige

gute Verwendung als ordentlicher Lehrer einer
solchen Anstalt;

(I) die ämtlich ausgestellte Qualifications-Tabelle;
0) das Zeugniß über die Kenntniß der Landes-

sprachen (deutsch und serbisch) in Wort und
Schrift;

l') andere Belege, durch welche sie etwa ihre
höhere wisseuschaftliche Bildung und ihre volle
Befähigung zur ersprießlichen Leitung einer

i Obcrrcalschule crwciscu zu können glauben.
! Bom k. k. X X I I I . Grenz Truppen-Divi
I sions- nnd Militär-Commando zu Peterwardein,
am 23. August 1869.

(337—3) Nr. 7645.

Kundmachung.
Am 20. v. M . wurde am hiesigen Bahn-

Hofe beim Zuge Nr. 3 eiu Portemonnaie mit einer
Barschaft von mehr als 25 fl. gefunden.

Der Verlustträger wolle seine Eigenthums-
ausprüche innerhalb eines Jahres vom Tage der
vollendeten Kundmachung Hieramts geltend machen,
widrigens nach Ablauf diefer Zeit mit dem Funde
nach den Bestimmungen des H 392 ^. b. G. B .
verfügt werden würde.

Stadtmagistrat Laibach, am 1. September 1869


